
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 13.09.2012

Beginn der Mitgliederversammlung:
 20.15 Uhr in den Räumen in der Hansastr. 7-11, Dortmund.

Protokollführer: Udo Wagener 

Der erste Vorsitzende eröffnet um 20:15 Uhr die 
Mitgliederversammlung. 

Es sind 22 Mitglieder anwesend. Jedes anwesende Mitglied hat seine 
Teilnahme in der am Eingang ausliegenden Mitgliederliste bestätigt.

Es wird dazu aufgerufen, dass sich Freiwillige erstens zum 
Versammlungsleiter und zweitens zum Protokollführer anbieten. 
Niemand ist dazu bereit. Der erste Vorsitzende übernimmt danach die 
Versammlungsleitung und die Führung des Protokolls. Niemand erhebt 
Widerspruch.

Der Versammlungsleiter fragt nach, ob Einwendungen gegen die 
ordnungsgemäße Einladung nach Form und Frist zu dieser 
Mitgliederversammlung erhoben werden. Einwende werden nicht 
erhoben. Der Versammlungsleiter stellt die ordnungsgemäße Einladung 
nach Form und Frist zur  Mitgliederversammlung fest. 

Die Einladung nebst Tagesordnungspunkten wird verlesen.

Top 1: 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Genehmigung 
des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 05.07.12 
(Anmerkungen, Hinweise).

TOP 2:
Werner Wicke (zu TOP 2 der MV vom 05.07.2012)

Der Vorstand hat am 22.08.2012 beschlossen, zur Klarstellung des 
Beschlusses vom 05.07.2012 zu TOP 2 einen 



Bestätigungsbeschluss durch die MV fassen zu lassen, mit dem 
Wortlaut:

1. Werner Wicke wird der Ehrentitel „Ehrenvorstand“ aberkannt

2. Werner Wicke wird vom Verein ausgeschlossen.

Top 3:
Bericht des Geschäftsführers.

TOP 4:
Bericht des Vorstandes.

Top 5:
Abstimmung über die Einberufung einer Arbeitsgemeinschaft, 
Thema: Überarbeitung der Satzung „domicil Dortmund e.V.“.

TOP 6:
Sonstiges

Protokoll der Mitgliederversammlung am 13.09.2012:

zu TOP1:

Die frist- und formgerechte Ladung zur Mitgliederversammlung wird 
vom Versammlungsleiter festgestellt. Dagegen gibt es von den 
teilnehmenden Mitgliedern keine Einwände.

Weiter fragt der Versammlungsleiter danach, ob Einwendungen gegen 
das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 05.07.2012 
erhoben werden oder er die Genehmigung feststellen kann. 



Einwendungen werden nicht erhoben. Der Versammlungsleiter stellt die 
Genehmigung des letzten Protokolls der Mitgliederversammlung vom 
05.07.2012 fest.

zu TOP 2:

Der zweite Vorsitzende erhält vom der Versammlungsleiter 
stellvertretend für den Vorstand das Wort. Er trägt die Begründung der 
beiden Anträge vor, über die abgestimmt werden soll:

1. Werner Wicke wird der Titel Ehrenvorstand aberkannt.

2. Werner Wicke wird aus dem Verein ausgeschlossen.

Die Begründung liegt dem Protokoll in schriftlicher Form bei.

Danach kommt es zu einer lebhaften Diskussion, in der unterschiedliche 
Meinungen der Mitglieder zum Ausdruck kommen. 

Der Versammlungsleiter stellt Werner Wicke die Frage, ob er sich zu 
dem ihm gemachten Vorwurf der Vereinsschädigung äußern möchte. 
Werner Wicke verneint dies. 

Nachdem nun keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, wird vom 
Versammlungsleiter die Beschlussfähigkeit festgestellt. Da mit 
insgesamt 25 Mitgliedern mehr als 10 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend sind, ist die Beschlussfähigkeit gegeben. Von den anwesenden 
25 Mitgliedern sind 23 Mitglieder stimmberechtigt. Ein Fördermitglied 
nimmt an der MV teil.

Der Versammlungsleiter fragt, ob eine geheime Abstimmung gewünscht 
wird, dies ist nicht der Fall.

Daraufhin stellt der 2. Vorsitzende folgenden Antrag zur Abstimmung:



Werner Wicke wird der Ehrentitel „Ehrenvorstand“ aberkannt.

22 Mitglieder stimmen für den Antrag.
1 Mitglied enthält sich der Stimme.

Der Versammlungsleiter stellt fest, dass mit 22 Ja-Stimmen und 1 
Enthaltung mit erforderlicher Mehrheit bei insgesamt 23 
Stimmberechtigten – Werner Wicke selbst ist von der Abstimmung 
ausgeschlossen – der Beschluss mit 22 Stimmen angenommen und 
Werner Wicke der Titel Ehrenvorstand aberkannt ist. 

Nun wird der zweite Antrag vom zweiten Vorsitzenden zur Abstimmung 
gebracht: 

Werner Wicke wird vom Verein wegen vereinsschädigendem 
Verhalten ausgeschlossen.

21 Mitglieder stimmen für den Antrag.
1 Mitglieder stimmen dagegen.
1 Mitglied enthält sich der Stimme.

Der Versammlungsleiter stellt fest, dass mit 21 Ja-Stimmen, 1 Nein-
Stimme und 1 Enthaltung mit erforderlicher Mehrheit bei insgesamt 23 
Stimmberechtigten – Werner Wicke selbst ist von der Abstimmung 
ausgeschlossen – der Beschluss mit 21 Stimmen angenommen und 
Werner Wicke vom Verein wegen vereinsschädigendem Verhalten 
ausgeschlossen ist. 

Der Ehrenvorsitzende Michael Batt erklärt, dass er sich als Mitarbeiter 
des Kulturbüros der Neutralität verpflichtet sieht und sich deshalb 
enthalten hat.

Der Versammlungsleiter spricht Werner Wicke persönlich auf das 
Abstimmungsergebnis an und bitte ihn darum, den Raum zu verlassen, 
da er nach dem Ausschluss kein Mitglied des domicil-dortmund e.V. 
mehr ist.



Werner Wicke verlässt stillschweigend die Mitgliederversammlung.

zu TOP 3

Der Geschäftsführer der domicil gGmbH Waldo Riedl erklärt, dass die 
domicil gGmbH einen Antrag auf Fördermittel beim Land NRW stellen 
wird. Dabei geht es leider nur um Mittel für die Ausstattung. 
Fördermittel für die Renovierung am Gebäude können nicht gestellt 
werden, da die Voraussetzung hierfür, ein noch über 10 Jahre laufender 
Mitvertrag ist. Folgende Dinge sollen beantragt werden:
Neues Mischpult für den Club, ein neuer Vorhang für die Wand hinter 
der Bühne, Mittel für die akustische Verbesserung des Saals, Vernetzung 
des Kassenhäuschens mit dem Internet, damit wir auch dort 
Eintrittskarten verkaufen können.

Peter Kulas regt die Anschaffung einer besseren Belüftungsanlage im 
Club an.

Da das große Mischpult im Saal nach einer aufwendigen Reparatur im 
letzten Jahr nun wieder ohne Probleme funktioniert, steht eine 
Neuanschaffung im Augenblick nicht an.

Ein Gespräch zwischen Günter Maiß, Waldo Riedl und Herrn 
Rothermund (Dortmund Touristik) hat erste Erfolge gebracht, dass 
domicil erscheint in der Kulturmeile. Außerdem wird von der dokom ein 
freies Wlan Netz im Viertel installiert.

Wir haben noch keine eigene App, die wir aber langfristig anstreben, 
hier bieten sich verschiedene Möglichkeiten an. Wir werden über unsere 
Kontakte versuchen eine kostengünstige Lösung zu finden. (FH 
Dortmund, IHK Informatiker Herr Dr. Sprenger ist dort der 
Ansprechpartner)

Ein neuer Versuch wird unternommen, ein eigenes Auto für das domicil 
zu bekommen, es werden noch Firmen gesucht, die ihre Werbung auf 



dem Fahrzeug platzieren.

Es ist zurzeit schwierig Vereinsmitglieder für den Thekendienst zu 
bekommen, auch für den Clubspot am Freitag. Die Mitglieder werden 
gebeten sich Gedanken zu machen, wie dies zu ändern ist. 

Waldo Riedl stellt in groben Zügen das Herbstprogramm des domicil 
vor.

zu TOP 4:

Der Vorstand berichtet über den Vereinsausflug nach Hagen zum 
Museumsquartier und zum Hohenhof. Gedankt wird dem 
Vereinsmitgliedern Guido Hoffmann für die kompetente Führung durch 
das Museum und Alexandra Schiffmann für die gute Organisation des 
Auspflugs mit abschließendem Essen im Schürmanns (Westfalenpark).

Horst Ziemann berichtet von den Vorbereitungen für unsere 
Weihnachtsmatinee, das Programm steht fest und es soll möglichst 
schnell der Flyer gedruckt werden. Gesucht werden noch Sponsoren für 
die einzelnen Bühnen.

Es werden noch weitere Mitglieder gesucht, die bereit sind und es sich 
zutrauen, Ansagen vor den Konzerten in Club und Saal zu machen.

zu TOP 5:

Die Mitglieder sind einverstanden, möglichst zeitnah eine 
Arbeitsgemeinschaft zu gründen, die die Satzung des domicils 
überarbeitet. Ziel ist es auf der nächsten JHV eventuelle 
Satzungsänderungen beschließen zu lassen. An der Arbeitsgemeinschaft 
werden vom Vorstand Wolfgang Wertz und Udo Wagener teilnehmen. 
Interessierte Mitglieder werden gebeten sich zu melden.

Zu TOP 6:



Elke Nachtigall gib den Stand der Dienste Liste bekannt, sie steht in 
unserem Intranet und ist dort für alle Mitglieder ein zu sehen.

Es gibt die Anfrage von Günter Maiß noch einige Befragungen auf der 
Monday Night Session durch zu führen.

Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, schließt der 
Versammlungsleiter die Mitgliederversammlung gegen 22 Uhr.

gez.:

Udo Wagener


